
Elefantenfuß Beaucarnea recurvata Steckbrief

LICHT volle Sonne

So hell wie möglich, am besten mit direkter 
Sonne am Süd-, West- oder Ostfenster.

WASSER sparsam

Durchdringend gießen, dann die Erde abtrock
nen lassen. Im Winter deutlich weniger. Lieber 
zu trocken als zu nass.

LUFTFEUCHTE Heizungsluft egal

Trockene Heizungsluft ist kein Problem.

TEMPERATUR

Normale Zimmertemperatur, gern warm. Nicht 
unter 10 °C. Im Sommer darf er nach draußen, 
wenn die Nächte über 10 °C bleiben.

ERDE

Kakteenerde oder Blumenerde mit Sand oder 
feinem Kies, in einem eher kleinen Topf mit Ab
zugsloch.

DÜNGEN

Nur ein- bis zweimal in der Wachstumszeit 
(Frühling–Sommer), im Winter nicht.

UMTOPFEN geschätzt 9 → 24 cm

Erst nach vielen Jahren (Faustregel: alle 3–5 
Jahre), im Frühling.

WUCHSHÖHE
bis ca. 1,5 m hoch, 
90 cm breit 
· aufrecht

WACHSTUM sehr langsam

GIFTIGKEIT

Mensch: ungiftig Katze: ungiftig

Hund: ungiftig
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Elefantenfuß Beaucarnea recurvata Symptome & Hilfe

ZU WENIG ZU VIEL

W
a
ss
er Blattspitzen werden braun und trocken.

→ Durchdringend gießen, sobald die Erde abgetrocknet ist.
Stamm und Wurzeln faulen.
→ Erde gut abtrocknen lassen, kein Wasser im Übertopf ste
hen lassen. Im Winter deutlich weniger gießen.

L
ic
h
t Er wächst schwach und das Laub wird gelblich-grün.

→ Ans hellste Fenster stellen, am besten mit direkter Sonne.
Braune, verbrannte Stellen auf den Blättern.
→ Nach dem Winter oder vor dem Umzug nach draußen 
langsam an pralle Sonne gewöhnen.

D
ü
n
g
er Braune Blattspitzen.

→ Seltener düngen – ein- bis zweimal pro Saison genügt.

W
ä
rm

e Blätter hängen, rollen sich ein und welken.
→ Nicht unter 10 °C stellen und erst nach draußen, wenn die 
Nächte über 10 °C bleiben.

DAS BRINGT ER DIR

Ein genügsamer Hingucker mit Wasserspeicher im 
Stamm, der trockene Heizungsluft und vergessenes 
Gießen verzeiht.

VORSICHT

Für Katzen und Hunde ungiftig; für Menschen führt 
die University of Nebraska–Lincoln ihn als ungiftig. 
Die fein gesägten Blattränder können aber in die 
Haut schneiden.
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